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Coschütz * 239/1; 246

Zwei Brunnenhäuser/Pumpenhäuser; versorgten die Felsenkellerbrauerei, zum Teil von dort noch genutzt, 
markante, historisierende Klinker-Putz-Bauten über oktogonalem Grundriss, als Zweckbauten ansprechend 
gestaltet, vor allem ortsgeschichtlich, technikgeschichtlich und wirtschaftsgeschichtlich bedeutend, als 
Gruppe mit weiterem Pumpenhaus auf benachbarter Flur (siehe auch Bannewitz, OT Cunnersdorf) zudem 
mit Seltenheitswert

Kurzcharakteristik

Bei den erhaltenen und 1904 (Flst. 246) sowie 1912/13 (Flst. 239/1) errichteten Pumphäusern in Dresden, 
OT Coschütz handelt es sich um Anlagen, die an die Wasserversorgung eines bekannten Unternehmens in 
der Umgebung Dresdens, hier der Felsenkellerbrauerei, erinnern. Dabei bilden sie mit einem weiteren 
Standort auf der Gemarkung Cunnersdorf (Gemeinde Bannewitz) ein weitgehend geschlossen 
erscheinendes Ensemble gleich gestalteter Bauten über oktogonalem Grundriss entlang des Kaitzbaches. 
Eine vergleichbare Gruppierung wassertechnischer Einrichtungen für eine private Firma ist in Dresden nicht 
bekannt. Ein viertes, weiter östlich gelegenes Pumphaus im Bereich der Cunnersdorfer Straße ist wohl 
abgebrochen worden.
Nach dem hier Dargelegten ergibt sich die Denkmaleigenschaft aus der orts-, technik- und 
wirtschaftsgeschichtlichen Bedeutung. Darüber hinaus haben die hier zu beurteilenden Objekte als gleich 
gestaltet Gruppe und Versorgungsbauten für ein privates Unternehmen seiner Zeit Seltenheitswert.
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